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Warum?
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Aufruf RegioStrat
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❖ themenoffenes Programm für Strategische Regionalentwicklung des BMWSB

❖ viele Regionen stehen vor Veränderungen, die weitreichende gesellschaftliche 

und räumliche Auswirkungen haben

❖ mit dem Programm sollen regionale Akteure bei der Erstellung (oder 

Weiterentwicklung) eines Strategischen Regionalentwicklungskonzepts (SREK) 

unterstützt werden – inkl. Erarbeitung eines Leitbildes sowie Priorisierung von 

Maßnahmen bzw. strategischer Leitprojekte

❖ Ordnungs- und Entwicklungsaufgaben bzw. Raumordnung und 

Raumentwicklung sollen stärker verzahnt werden und unterschiedliche Akteure 

mit unterschiedlichen Aufgaben besser vernetzt werden



Was kennzeichnet ein Strategisches 

Regionalentwicklungskonzept?

❖ geht über herkömmliche Regionale Entwicklungskonzepte hinaus, indem es die wesentlichen, derzeit 

erkennbaren Herausforderungen der nächsten 10-15 Jahre benennt

❖ durch Zuspitzung auf besondere regionale Herausforderungen stärkere inhaltliche Fokussierung –

thematisch nicht allumfassend 

❖ basiert auf Analysen der Ausgangssituation, bei der auch relevante Prognosen und Szenarien einbezogen 

werden

❖ ist umsetzungsorientiert und erarbeitet innovative regionsspezifische Strategien auf Grundlage der in der 

Region vorhandenen Erfahrungen, auch unter Berücksichtigung von Grenzen und Möglichkeiten

❖ bildet Rahmen, um Fördermittel für Projekte zu beantragen und Kofinanzierungen zu sichern

❖ basiert auf einem kooperativen, offenen und zu verstetigendem Prozess der kontinuierlich evaluiert wird

❖ orientiert sich an den Zielen und Grundsätzen der Regionalplanung
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Der Ansatz

❖ Kooperation auf Basis der bereits bestehenden Zusammenarbeit im 

Rahmen des Regionalmanagements Nordthüringen

❖ Erhöhung der lokalen Wertschöpfung aus der Erzeugung, Speicherung 

und Nutzung erneuerbarer Energien

❖ vorhandene Rahmenbedingungen für die Region bestmöglich 

gestalten 

→ u.a. Flächenziele LEP, Entwicklung PV und Speicher, H2, Wärme etc.
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Die Ziele I
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❖ ganzheitlicher Ansatz zur Erhöhung regionaler Wertschöpfung aus Erzeugung, 
Speicherung und Nutzung Erneuerbarer Energien

❖ Unterstützung von Unternehmen bei der Dekarbonisierung

❖ Stärkung der Energieversorgung regionaler Akteure durch regionale Potentiale

❖ höhere Transparenz zur Hebung von Synergien – Ausbau des bestehenden 
Netzwerks

❖ Aufwertung der verfügbaren Gewerbe- und Industrie(groß)flächen

❖ Erhöhung der Standortattraktivität, Begünstigung von Neuansiedlungen



Die Ziele II
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❖ vorantreiben des Transformationsprozesses zu mehr Klimaschutz und nachhaltigem 

Wirtschaften

❖ transparentere Darstellung von Beteiligungsmöglichkeiten regionaler Akteure

❖ Erhöhung der Sichtbarkeit Nordthüringens zur Verbesserung der interkommunalen 

und regionalen Zusammenarbeit innerhalb Thüringens und  mit den 

Nachbarbundesländern

❖ Identifizierung von Förderprogrammen zur Umsetzung erarbeiteter Maßnahmen 

❖ Stärkung der Akzeptanz von Erneuerbaren Energien



Geplante Umsetzung
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❖ EU-Vergabe eines Dienstleistungsauftrags

❖ Arbeitspakete:

 AP1: Potentialanalyse und Bedarfserfassung 

 AP2: Erarbeitung der Zukunftsstrategie 

 AP3: Auswahl der Pilotregionen und Maßnahmen

 AP4: Projektmanagement und Controlling

 AP5: Beteiligungsmanagement und Öffentlichkeitsarbeit

❖ Umfassende regionale Beteiligung

❖ Auswahl von Pilotregionen und Leitprojekten



Ergebnis der Beantragung
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❖ Auswahl als eine von 13 Regionen bundesweit

❖ Laufzeit 07/2024 bis10/2026 

❖ Umfang der Förderung: rund 450.000 Euro 

❖ Zuwendung von 90% der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben

❖ Eigenanteil in Form von Personalkosten für Stammpersonal der drei 

Landkreise



Bisherige Zeitschiene

Nordthüringen regenerativ11

01/24

Förderaufruf

03/24

Antragsstellung

06/24

Zuwendungsbescheid

07/24

EU-Ausschreibung

10/24

(Zuschlagserteilung)

06/25

Zuschlagserteilung

10/25

Start 

Öffentlichkeits-

beteiligung



Partner
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 Hochschule Nordhausen – in.RET – Institut für Regenerative Energietechnik

 Prof. Dr.-Ing. Viktor Wesselak

 Christoph Schmidt

 Fraunhofer-Institut für Optronik, Systemtechnik und Bildauswertung – AST

 Univ.-Prof. Dr. Ing. Peter Bretschneider

 Steffi Naumann

 ThEEN e.V. – Thüringer Erneuerbare Energien Netzwerk

 Christoph Frenkel

 Luisa Liebau



Und jetzt?
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❖ aktive Einbringung im Rahmen der Workshops und des weiteren Verlaufs

❖ klares Commitment zur Erarbeitung des SREK

❖Wie kann die Region am Besten profitieren

❖Was sind Ihre Planungen und Visionen?

❖Wer muss miteinander reden?

❖Wer muss zusammenarbeiten?

❖Was sind die größten regionalen Herausforderungen?



Ausblick
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❖ Auswertung der Veranstaltungen

❖ Hintergrundgespräche mit Fachakteuren

❖ 02/2026 Partizipationsworkshops

❖ Frühjahr 2026 Workshops zu Pilotregionen/Pilotprojekten

❖…

❖ 10/2026 Abschluss des Strategischen Regionalentwicklungskonzepts 

„Nordthüringen regenerativ“



Vielen Dank!

Christoph Hörold

03632 741 312

info@nt-regenerativ.de
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